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Rechtliches

Kundmachungen des Oberkirchenrates A.u.H.B.

31. Approbation eines Schulbuchs für den
Evangelischen Religionsunterricht

Der Evangelische Oberkirchenrat A.u.H.B. hat in sei-
ner Sitzung am 6. März 2018 folgendes Schulbuch
gemäß § 13 Abs. 3 Religionsunterrichtsordnung
(RUO) approbiert:
„Lutherbibel revidiert 2017 - Schulbibel“

Herausgeber: Österreichische Bibelgesellschaft

Mag. Karl Schiefermair Dr. Michael Bünker
Oberkirchenrat Bischof

(Zl. RU 03; 450/2018 vom 7. März 2018)

Personalia

Stellenausschreibungen A.B.

32. Ausschreibung (zweite) der
50% Teilpfarrstelle der Evangelischen

Pfarrgemeinde A.B. Bad Hall
in Kombination mit einer halben Stelle

mit voller Lehrverpflichtung
Die 50% Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A.B. Bad Hall in Kombination mit einer hal-
ben Stelle mit voller Lehrverpflichtung wird hiermit
zur Besetzung zum ehestmöglichen Zeitpunkt ausge-
schrieben. Die Besetzung erfolgt durch Wahl.
Die Evangelische Pfarrgemeinde Bad Hall umfasst die
politischen Gemeinden Bad Hall, Adlwang, Pfarrkir-
chen, Waldneukirchen und Kremsmünster (teilweise),
zu ihr zählen rund 600 Seelen.
Nach dem 2. Weltkrieg haben viele Siebenbürger in
Bad Hall eine neue Heimat gefunden. 1968 wurde hier
die Lukas-Kirche eingeweiht.
Heute ist Bad Hall eine Kurstadt mit circa 5.000 Ein-
wohnern. Bad Hall hat einen hohen Lebenswert. Die
eigenen Kulturangebote und die Nähe zu den Städten

Steyr, Wels, Linz und den Bergen lassen nichts ver-
missen.
Dem Pfarrer/der Pfarrerin steht in unserem Pfarrhaus
eine Dienstwohnung im Ausmaß von circa 110 m²,
bestehend aus vier Zimmern, Küche, Bad, Vorräumen
und Loggia (12 m²) zur Verfügung. Im Parterre befin-
det sich die Kanzlei. Eine große Garage ist vorhanden.
Um die Kirche, das 2002 errichtete Gemeindezentrum
und dem Pfarrhaus befindet sich ein großer Garten.
Unser Pfarrer/unsere Pfarrerin soll den christlichen
Glauben und unsere Gemeinde authentisch vertreten,
aktiv und freundlich auf die Gemeindeglieder und das
Umfeld zugehen. Der Pfarrer oder die Pfarrerin soll
mit uns gemeinsam die Zukunft unserer Gemeinde ge-
stalten.
Gottesdienste sind gemeinsam mit drei aktiven Lek-
toren wöchentlich in Bad Hall und in der Predigtsta-
tion Kremsmünster (zweimal im Monat) zu halten.
Einmal im Monat findet ein alternativer Abend-
Gottesdienst statt.
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An den umliegenden Schulen (APS, AHS und BHS)
zwischen Kremsmünster und Steyr ist Religionsun-
terricht im Ausmaß von vierzehn Wochenstunden zu
erteilen.
Wir haben ein sehr aktives Gemeindeleben. Die Auf-
gabe in unserer Gemeinde wird es sein, den demogra-
fischen Schwund unserer Gemeindemitglieder durch
Integration von Zugezogenen und über Erreichen von
Kirchenfernen auszugleichen.
Um diese Ziele zu erreichen, ist es unerlässlich, dass
das Mitarbeiter-Team geschult und ausgebaut wird.
Gleichzeitig ist die befreundete Nachbargemeinde
Neukematen zu besetzen. Das bietet eine außerge-
wöhnliche Chance für Pfarrerehepaare, sich neu zu
orientieren.
Bewerbungen sind bis spätestens 31. Mai 2018 zu
richten an das Presbyterium der Evangelischen Pfarr-
gemeinde A.B. Bad Hall, z.H. Kurator DI Christian
Wolbring, Römerstraße 18, 4540 Bad Hall (Tel. 0676
886 80 511).
Unverbindliche Voranfragen bzw. Vorgespräche sind
jederzeit möglich.
(Zl. GD 114; 496/2018 vom 14. März 2018)

33. Ausschreibung (zweite) der 75%
Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Bischofshofen - St. Johann im Pongau

Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Bischofshofen – St. Johann im Pongau wird hiermit
zur Besetzung per 1. September 2018 ausgeschrieben.
Die Pfarrgemeinde hat zur Zeit 526 Mitglieder, verteilt
auf die politischen Gemeinden Werfen, Werfenweng,
Bischofshofen, Mühlbach am Hochkönig, St. Johann
im Pongau, Wagrein, Kleinarl, Großarl, Hüttschlag,
Hüttau und St. Martin am Tennengebirge.
Bischofshofen mit 200 und St. Johann im Pongau mit
190 Gemeindemitgliedern bilden die Zentren.
Im Pfarrzentrum Bischofshofen entsteht zurzeit eine
neue Kirche. Das Pfarramtsbüro und die Dienstwoh-
nung sind im selben Gebäude.
Zu den besonderen Aufgaben der Pfarrerin/des Pfar-
rers gehören neben den gesetzlich definierten Aufga-
ben, die Feier von 14-tägigen Gottesdiensten in
Bischofshofen und St. Johann im Pongau und einmal
im Quartal in Mühlbach am Hochkönig. Eine Lektorin
und ein Lektor unterstützen die Pfarrerin/den Pfarrer
nicht nur im Gottesdienstbereich, sondern überneh-
men auch Kasualien.
Von der neuen Pfarrerin/vom neuen Pfarrer wird ins-
besondere eine Besuchsdienstarbeit und die Fortfüh-
rung der Kinder- und Jugendarbeit erwartet.
Einen besonderen Arbeitsschwerpunkt stellt die Er-
teilung des Religionsunterrichts an den höheren Schu-
len des Gemeindegebietes dar. Das Pflichtstundenmaß
beträgt sechs Stunden.

Das Presbyterium freut sich auf eine Pfarrerin/einen
Pfarrer, die/der auf die Gemeindeglieder zugeht und
sie von der frohen Botschaft zu begeistern versteht.
Das Beziehungsnetz unter den Evangelischen
im Pongau soll verstärkt werden, damit, trotz der teils
größeren Entfernung zwischen den einzelnen Evan-
gelischen, Gemeinschaft entstehen kann.
Bewerbungen sind bis zum 31. Mai 2018 zu richten
an das Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemein-
de A.B. Bischofshofen – St. Johann im Pongau,
Gasteiner Straße 12, 5500 Bischofshofen.
Auskünfte erteilen gerne:
Kurator Peter Brückner, Tel. 0664 340 39 30 bzw.
E-Mail: p.brueckner43@gmail.com
Presbyterin und Lektorin Dr. Ingrid Mohr, Tel. 0699
188 77 565 bzw. E-Mail: ingrid.mohr@sbg.at oder
der Administrator Pfarrer Wolfgang Rehner, Tel. 0699
188 77 567 bzw. E-Mail: rehner@flachgau.at und
bischofshofen@evang.at.
(Zl. GD 405; 532/2018 vom 19. März 2018)

34. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Enns

Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Enns wird zur Besetzung mit 1. September 2018 aus-
geschrieben. Sie wird durch Wahl besetzt.
Die Pfarrgemeinde zählt 822 Gemeindeglieder. Das
Gebiet umfasst 30 politische Gemeinden in den
Bezirken Linz Land, Amstetten und Perg, insgesamt
750 km².
Gottesdienste sind in Enns jeden Sonntag zu feiern, in
Perg einmal monatlich, in Kronstorf am Karfreitag.
Religionsunterricht ist an den Pflichtschulen und den
höheren Schulen im Gemeindegebiet im Ausmaß von
acht Wochenstunden zu halten.
Zu den Pflichten des Pfarrers/der Pfarrerin gehören
neben den üblichen Aufgaben die Gefängnisseelsorge
in der Justizanstalt Asten und die Seelsorge im Reha-
zentrum Enns sowie in den Seniorenpflegeheimen im
Gemeindegebiet.
Die Gemeinde wünscht sich die seelsorgerliche und
geistliche Begleitung der Gemeindeglieder, die Ab-
haltung von Bibelstunden in Enns, die Betreuung und
Begleitung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen, die Begleitung trauernder An-
gehöriger, Kontakte zu pflegebedürftigen und älteren
Menschen. Der Aufbau der Kinder- und Jugendarbeit,
von Familienkreisen und der Kontakt zu Neuzugezo-
genen wird erwartet.
Die sehr gute ökumenische Zusammenarbeit soll ver-
antwortlich weitergeführt werden, der Kontakt zu öf-
fentlichen Stellen gepflegt und in einer starken Dias-
porasituation die evangelische Identität gefördert wer-
den.

Amtsblatt für die Evangelische Kirche in Österreich März 2018   35



Die Dienstwohnung im 1979 fertiggestellten und teil-
weise renovierten mit Fernwärme geheizten Pfarrhaus
ist 97 m² groß und umfasst drei Zimmer, ein Kabinett,
Küche und Nebenräume. Eine Garage und ein kleiner
Garten sowie ein gemeindeeigenes Auto stehen zur
Verfügung.
Bewerbungen sind bis 31. Mai 2018 an das Presby-
terium der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Enns,
Scheuchenstuel-Straße 4a, 4470 Enns, zu richten.
Für nähere Auskünfte steht die Kuratorin Anny
Misera, Tel. 0699 190 88 628, gerne zur Verfügung.
(Zl. GD 140; 498/2018 vom 14. März 2018)

35. Ausschreibung (erste) der
50% Teilpfarrstelle der Evangelischen

Pfarrgemeinde A.u.H.B. Gleisdorf
Die 50% Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A.u.H.B. Gleisdorf wird mit 1. September
2018 zur Neubesetzung ausgeschrieben.
Die Pfarrgemeinde Gleisdorf ist seit 18 Jahren selbst-
ständig. Die Pfarrstelle ist eine 50% Pfarrstelle – eine
Kombination mit anderen Teilpfarrstellen in der Nähe
ist, falls gewünscht, möglich. Auskunft darüber erteilt
Superintendent MMag. Hermann Miklas.
Das bieten wir:
- Die Pfarrgemeinde hat gut 500 Gemeindeglieder

und umfasst im Wesentlichen den ehemaligen Ge-
richtsbezirk Gleisdorf auf einem Gebiet von
circa 300 km².

- Ein engagiertes Presbyterium, eine Lektorin, eine
Pfarrerin im Ruhestand, eine Religionslehrerin für
Pflichtschulen und weitere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen freuen sich auf gute und tatkräftige Zu-
sammenarbeit!

- Gottesdienste feiern wir in unserer Gleisdorfer
Christuskirche am ersten und dritten Sonntag im
Monat und zu den Festtagen. Immer am fünften
Sonntag im Monat finden Gottesdienste für „Klein
und Groß“ statt. Dazu kommen verschiedene öku-
menische Gottesdienste und Veranstaltungen.

- Die Kontakte zur politischen Gemeinde Gleisdorf,
zu den weiteren zehn Umlandgemeinden und zu
unseren römisch-katholischen Nachbarn sind gut
und tragfähig.

- Die Dienstwohnung (83 m²) liegt im Obergeschoß
des Pfarrhauses, einem vor siebzehn Jahren um-
fassend renovierten Bau aus der späteren Gründer-
zeit, umgeben von einem großen Pfarrgarten. Im
Erdgeschoß und im Keller des Hauses befindet sich
das Pfarrzentrum mit je zwei Büro- und Veranstal-
tungsräumen. Im Falle einer Bewerbung eines
Pfarrers/einer Pfarrerin mit (großer) Familie kann
eventuell eine größere Dienstwohnung angemietet
werden. Das Pfarramt entspricht modernen Büro-
anforderungen, ein engagiertes, ehrenamtliches
Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-Team steht hier
zur Verfügung. Eine eigene Homepage

(www.evang-gleisdorf.at) liefert allgemeine und
aktuelle Informationen über die Pfarrgemeinde.

Das erwarten wir:
- Freude an der Verkündigung und Engagement im

Miteinander-Gestalten.
- Ökumenische Offenheit.
- Inhaltliche und seelsorgerliche Begleitung unserer

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.
- Verständnis für die Diasporasituation in der Ost-

steiermark.
- Religionsunterricht im Ausmaß von vier Wochen-

stunden im höheren Schulbereich des Bezirks.
- Ideen und Engagement beim Aufbau und bei der

Vertiefung verschiedenster Bereiche des Gemein-
delebens, wie Kinder- und Jugendarbeit, Diakonie
u.ä., auch und gerade in Setzung persönlicher
Schwerpunkte durch unseren zukünftigen Pfarrer
oder unsere zukünftige Pfarrerin.

Bewerbungen bitte bis 31. Mai 2018 an das Presby-
terium der Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B.
Gleisdorf, Dr.-Martin-Luther-Gasse 3, 8200 Gleis-
dorf, Tel. 03112 22 17, Fax 03112 221 75, E-Mail:
evang.gleisdorf@aon.at.
Weitere Auskünfte geben gerne:
Kurator Dipl.-Ing. Manfred Höfer: Tel. 03112 22 48,
E-Mail: manfred.hoefer@inode.at, und
Administrator Pfarrer Mag. Manfred Perko: Tel. 0699
188 77 652, E-Mail: pfarrer@evang-liebenau.at.
Herzlich willkommen!
(Zl. GD 155; 492/2018 vom 14. März 2018)

36. Ausschreibung (erste) der 75% Pfarrstelle
der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.

Hartberg
Die Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Hartberg
schreibt ihre 75% Pfarrstelle mit erhöhtem Religions-
unterricht (insgesamt neun Wochenstunden Religi-
onsunterricht) zur Neubesetzung ab 1. September
2018 durch Wahl aus. Das Gehalt beträgt daher 75%
einer Vollzeitstelle. Bei Bedarf ist im Einvernehmen
mit dem Schulamt die Einteilung weiterer Wochen-
stunden Religionsunterricht möglich, die mit Belas-
tungszulage abgegolten werden.
Wir suchen einen Hirten/eine Hirtin!
Warum wählen wir diese Anrede? Ganz einfach, weil
genau das unsere größte Not und Lücke der Gemeinde
ist. Wir suchen nach einem Hirten/einer Hirtin der Ge-
meinde, welcher/welche die Gemeindeglieder sam-
melt. Sammelt nicht nur in den Gottesdiensten oder
anderen Veranstaltungen, sondern sie auch zu Hause
besucht. Wir verfügen über Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen für verschiedene Bereiche; was aber fehlt, ist
eine zentrale Ansprechstelle und jemand, der zu den
Gemeindegliedern geht.
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Sind Sie darüber erstaunt?
Wir denken nicht, ist dies doch die ursprüngliche Ar-
beit eines Pfarrers/einer Pfarrerin. So suchen wir also
nach einem Pionier/einer Pionierin, der/die bereit ist,
sich aufzumachen, um Gottes Gemeinde zu bauen.
Wir sind
eine Pfarrgemeinde, deren Gebiet 22 politische Ge-
meinden im nördlichen Teil des Bezirks Hartberg-
Fürstenfeld umfasst. Wir haben aktuell 511 Gemein-
deglieder und leben daher in einer ausgesprochenen
Diaspora-Situation, aber in gutem ökumenischem Kli-
ma. Zu unseren evangelischen Nachbargemeinden
Markt Allhau und Pinkafeld sowie Fürstenfeld und
Gleisdorf pflegen wir punktuellen Kontakt. Mit
Pinkafeld, Markt Allhau und Gleisdorf besteht aktuell
eine Zusammenarbeit bei der Flüchtlingsseelsorge.
Wir haben
- ein großes Pfarrhaus mit 150 m² Wohnfläche, be-

stehend aus fünf Zimmern, Küche und Nebenräu-
men, einem großen Garten und einer Garage; der-
zeit ist davon im Erdgeschoß ein 45 m² umfassen-
der Flüchtlingswohnbereich eingerichtet, der frei-
gemacht werden kann.

- ein aktives Presbyterium und zurzeit vier Lektoren
und eine Lektorin; einer davon gestaltet zweimal
im Jahr einen Impulsgottesdienst mit Anspiel und
moderner Musik. Drei Organistinnen und zwei Or-
ganisten, von denen einer ein Chorherr aus dem
Stift Vorau ist, sowie fallweise eine Gitarre Spie-
lerin und ein Querflötist besorgen die Kirchenmu-
sik. Weiters haben wir engagierte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in verschiedenen Bereichen: Öku-
menischer Bibelkreis Hartberg seit 1977, Gastge-
ber und –innen für fallweise Hausandachten, mo-
natlich Kindergottesdienst und Kirchenkaffee,
viermal im Jahr Gemeindebrief, Geburtstagsbrief-
versand, Homepage, Frauenarbeit mit WeItgebets-
tagsarbeit und fallweise ,,Stufen des Lebens"-Kur-
se durch ein kleines Team, Männerkreis, Eltern-
Kind-Gruppe, im Frühjahr und Herbst Grünschnitt
u.a. Zum Konfirmandenunterricht (geblockt) fas-
sen wir jeweils zwei bis drei Jahrgänge zusammen.
In der Kirche gibt es eine digitale Orgel und eine
Tonverstärkungsanlage, im Büro einen PC plus
Farbdrucker/-kopierer sowie einen mobilen Bea-
mer. Im Gemeindesaaltrakt haben wir eine gut aus-
gestattete Teeküche.
Seelsorgliche Besuche finden derzeit aus Anlass
von Kasualien, im Rahmen der Mitarbeit in der
KrankenhausseeIsorge sowie nach Vereinbarung
statt.

- Gottesdienste finden jeden Sonntag um 9.30 Uhr
in der Jesus-Christus-Kirche in Hartberg statt.
Weiters wird einmal monatlich ein Gottesdienst in
der Winterkapelle des Stiffes Vorau gefeiert.

- In Hartberg gibt es viele Schulen (eine Volksschu-
le, zwei Neue Mittelschulen, AHS in Langform,
HAK/HAS, HLW, BAfEP mit Praxiskindergarten,
Musikschule, Fachschule, Berufsschule) sowie di-

verse Sport- und Kulturangebote, EinkaufsmögI-
ichkeiten und die Natur vor der Haustür. Die Ver-
kehrsanbindung ist sehr gut: Bahn- und Busver-
bindung Richtung Wien, Busverbindung Richtung
Graz; Radwegenetz; Wanderwege; 200 bzw. 500m
zur B 54 und B 50 sowie Anbindung zur A 2.

Bewerbungen sind bis 31. Mai 2018 beim Presbyte-
rium der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B., Martin-
Luther-Platz 2, 8230 Hartberg, z.Hd. des Kurators,
Fritz Achatz, herzlichst willkommen!
Mail-Bewerbungen bitte an E-Mail:
kurator@evang-hartberg.at
(Zl. GD 178; 527/2018 vom 19. März 2018)

37. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B.

Jenbach/Tirol
Mit 1. September 2018 wird die Pfarrstelle Jenbach
zur Neubesetzung ausgeschrieben.
Das sind wir:
- Die Pfarrgemeinde Jenbach, mit etwas mehr als

1.000 Gemeindegliedern, umfasst das Inntal von
Volders bis Wiesing, das Achental und das Ziller-
tal.

- Das Gemeindezentrum liegt in Jenbach. Direkt ne-
ben der dortigen Erlöserkirche befinden sich das
Pfarrhaus, das Pfarrbüro und der Gemeindesaal.

- In Wattens steht die denkmalgeschützte Christus-
kirche mit angeschlossener „Kinderkirche“.

- Gottesdienste finden regelmäßig in Jenbach und in
Wattens statt.

- Für besondere Gottesdienste steht der Gemeinde in
Pertisau am Achensee eine Kapelle zur Verfügung.

- Im Zentrum der Stadt Schwaz, welche 2017 zur
„Reformationsstadt Europas“ erhoben wurde, gibt
es einen weiteren Gemeindesaal mit Predigtmög-
lichkeit und eine Wohnung für Urlauberseelsorger
oder Gäste.

- Für Organisationsaufgaben und Bürotätigkeiten ist
eine teilzeitbeschäftigte Sekretärin angestellt
(28 Wochenstunden).

- Zu Schloss Klaus/OÖ unterhalten und pflegen wir
vielfältige Beziehungen.

- Zwei Lektorinnen und fünf Lektoren unterstützen
den Pfarrer/die Pfarrerin in der Verkündigung des
Evangeliums.

Das sind die Aufgaben:
- Amtshandlungen im Rahmen des seelsorgerischen

Auftrages.
- Abhaltung regelmäßiger Gottesdienste an Sonnta-

gen und kirchlichen Feiertagen, Gottesdienste zu
speziellen Anlässen.

- Religionsunterricht im Ausmaß von acht Stunden
in Absprache mit dem Schulamt.

- Kontaktpflege zu öffentlichen Stellen.
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- Verantwortung für den Besuchsdienst in Senioren-
heimen und Krankenhäusern.

- Mitgestaltung und Betreuung der Gemeindezei-
tung „Der Ruf“.

- Mitgestaltung und Unterstützung des Internetauf-
trittes.

Das erwarten wir:
- Freude und Leidenschaft an der Verkündigung des

Evangeliums von Jesus Christus.
- Impulse für die geistliche Weiterentwicklung der

Gemeinde.
- Gute organisatorische Fähigkeiten.
- Fähigkeit, ehrenamtliche Mitarbeiter/innen aufzu-

bauen, ihren Begabungen entsprechend einzuset-
zen, zu begleiten, zu fördern und zu motivieren.

- Pflege der ökumenischen Beziehungen.
- Konsensbereitschaft, Einfühlungsvermögen und

Teamfähigkeit.
- Freude am Feiern und geselligem Beisammensein.
Das bieten wir:
- Eine großzügige Wohnung (110 m²) in sonniger,

ruhiger Lage mit privatem Garten und Doppelga-
rage.

- Ein Gemeindegebiet, welches zu den schönsten
und begehrtesten Urlaubsregionen Österreichs
zählt.

- Begeisterte ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in al-
len Altersstufen und mit unterschiedlichsten Be-
gabungen im Presbyterium, im Lektorendienst, in
der Gemeindevertretung, in der Jugendarbeit, in
der Konfirmandenbetreuung, in Hauskreisen, in
der Alten- und Krankenbetreuung usw.

- Mitarbeiter/innen, welche Freude an der musikali-
schen Gestaltung der Gottesdienste haben.

- Ein vielfältiges Freizeitangebot und kulturelle
Vielfalt in den Städten und Ortschaften des Ge-
meindegebietes.

- Exzellente medizinische Versorgung, Universi-
tätsnähe, hervorragende Schulen.

- Eine Lage in der Nähe der Landeshauptstadt Inns-
bruck.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31. Mai
2018 schriftlich an das Presbyterium der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde A.u.H.B. Jenbach, zu Handen
Kurator DI Helmut Hiden, Martin-Luther-Platz 1,
6200 Jenbach (Tel. 05244 624 48), E-Mail:
jenbach@evang.at).
Weitere Informationen erhalten Sie direkt vom Kura-
tor der Pfarrgemeinde (DI Helmut Hiden, Tel. 0664
625 63 29, E-Mail: helmut.hiden@aon.at) oder vom
Administrator der Pfarrgemeinde (Superintendent
Mag. Olivier Dantine, E-Mail: o.dantine@evang.at)
(Zl. GD 398; 495/2018 vom 14. März 2018)

38. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Kukmirn
Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Kukmirn wird zum 1. September 2018 ausgeschrie-
ben.
Unsere Pfarrgemeinde hat rund 1.300 Gemeindeglie-
der. Unser Gemeindegebiet erstreckt sich fast auf den
ganzen Güssinger Bezirk. Sitz des Pfarramtes ist im
Evangelischen Gemeindezentrum in Kukmirn. Neben
sonntäglichen Gottesdiensten in der Pfarrkirche in
Kukmirn finden Gottesdienste (außer Juli und August)
abwechselnd in den Tochtergemeinden Güssing, Lim-
bach, Neusiedl und in der Predigtstation Stegersbach
statt. Zusätzlich wird einmal im Monat an einem Wo-
chentag abwechselnd in den Seniorenheimen in Güs-
sing, Limbach, Stegersbach und Strem ein Gottes-
dienst angeboten.
Wir erwarten:
- Freude an der Tätigkeit.
- Gewissenhafte Amtsführung.
- Erledigung anfallender Amtshandlungen.
- Abwechselnde und regelmäßige Durchführung

von Gottesdiensten an allen Predigtorten, ausge-
nommen am 5. Sonntag i.M.

- Kontaktpflege, Seelsorge und Begleitung der Ge-
meindeglieder mit einem besonderen Schwerpunkt
auf die Mitarbeiterschaft.

- Gute Zusammenarbeit mit der Gemeindevertre-
tung und dem Presbyterium.

- Gute Zusammenarbeit mit Gemeinden im Sinne
der Ökumene.

- Leitung von Konfirmanden/Konfirmandinnen und
Jugendarbeit.

- Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den benach-
barten Pfarrgemeinden.

- Acht Pflichtstunden Religionsunterricht.
- Teilnahme am und Repräsentation im öffentlichen

Leben.
Wir haben anzubieten:
- Ein schönes Pfarrhaus mit integrierter Garage in

einem großen Gelände zwischen Pfarrzentrum und
Kirche im Ausmaß von 98,85 m² umgeben von ei-
nem schönen Garten mit Obstbäumen und einem
Biotop.

- Eine große Anzahl engagierter, ehrenamtlicher
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich auf die
Zusammenarbeit mit dem Pfarrer/der Pfarrerin
freuen (u.a. Kindergottesdienste, Jugendarbeit,
Hausbibelkreise, Kirchenbeitrag).

- Eine Religionslehrerin für die Pflichtschulen.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis 18. Mai
2018 an:
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Kukmirn,
7543 Kukmirn, Obere Dorfstraße 16.
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Kontaktpersonen:
Kurator der Pfarrgemeinde Edmund Unger, Tel. 0664
738 00 366, E-Mail: edmund.unger@aon.at
Pfarrer Mag. Gerhard Gabel, Tel. 03328 322 31
E-Mail: kukmirn@evang.at.
(Zl. GD 205; 486/2018 vom 13. März 2018)

39. Ausschreibung (zweite) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Leonding
Die Evangelische Pfarrgemeinde Leonding schreibt
die Pfarrstelle mit Wohnsitz in Leonding aus. Die Be-
setzung erfolgt durch Wahl. Die Pfarrstelle beinhaltet
acht Religionsstunden an der HTL Leonding.
Die seit 2006 selbstständige Pfarrgemeinde umfasst
derzeit rund 860 Gemeindeglieder. Die Stadt Leon-
ding ist eine aufstrebende Stadt mit einer sehr guten
Infrastruktur, die auf Grund ihrer Lage im Grünen ein
bevorzugtes Wohngebiet und Zuzugsgebiet ist. Sehr
viele junge Familien mit Kindern gehören zur Ge-
meinde. Diese verstärkt einzubinden ist eine wichtige
Aufgabe. Zahlreiche Schulen, zum Teil mit Musik-
schwerpunkt, und auch die Nähe zu Linz ermöglichen
es, die kulturellen, schulischen und sonstigen Ange-
bote einer Landeshauptstadt zu genießen.
In der Pfarrgemeinde Leonding gibt es motivierte Ge-
meindeglieder, die gerne projektorientiert mitarbeiten
und sich die Zusammenarbeit mit einem/einer integ-
rativ arbeitenden Pfarrer/Pfarrerin wünschen. Kinder-
gottesdienst, Kinder und Jungschararbeit, Frauentanz-
kreis, Männertreffen und eine Runde für Personen, die
nicht mehr im Berufsleben stehen (Spätlese) sind An-
gebote in der Pfarrgemeinde Leonding. Gewünscht
(oder erträumt) wird eine Pfarrerin/ein Pfarrer mit
kommunikativen Fähigkeiten, die/der motivierend ar-
beitet und für die/den Seelsorge und Besuche wichtige
Inhalte der Gemeindearbeit sind.
Vielfältige pastorale Arbeit, wie der Religionsunter-
richt an höheren Schulen (HTL vor Ort), Konfirman-
denarbeit mit dem Konfi-Team, die Betreuung älterer
Menschen (insbesondere in zwei Altenheimen) unter-
stützt durch einen Besuchsdienstkreis, die Leitung ei-
nes Bibelkreises und Mitarbeit in der Erwachsenen-
bildung bzw. Familienarbeit machen die Arbeit inte-
ressant. Gottesdienste sind regelmäßig in der Lukas-
kirche zu halten.
In der Gemeinde ist eine Gemeindesekretärin (Buch-
haltung, Korrespondenz und Kirchenbeitrag) mit
18 Stunden angestellt, weiters sind eine Mitarbeiterin
für die Kinder- und Jungschararbeit (15 Stunden) und
ein Küster (zehn Stunden) beschäftigt. Ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind im Kindergot-
tesdienst-Team, dem Männertreffen und der „Spätle-
se“ tätig, sowie im Besuchsdienstkreis und in der Kon-
firmandenarbeit. In der Gemeinde arbeitet eine Lek-
torin mit. Es gibt eine gute Zusammenarbeit mit den
Pfarrern und Pfarrerinnen in Linz und Umgebung und
ein gutes ökumenisches Klima.

Die Kirche in Leonding, ein moderner Bau mit zwei
Nebenräumen und einem großen Vorraum, ist kom-
munikationsfördernd. Das Pfarrhaus wurde 1986 fer-
tiggestellt und schließt unmittelbar an die Kirche an.
Die Pfarrerwohnung ist 121 m2 groß (Küche, Wohn-
zimmer und vier weitere Zimmer). Ein großer Garten
befindet sich neben und hinter dem Pfarrhaus.
Weitere Auskünfte:
Administrator Pfarrer Dr. Thomas Pitters, Tel. 0664
245 57 29, E-Mail: t.pitters@diakoniewerk.at
Wir ersuchen, Bewerbungen bis 31. Mai 2018 an das
Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemeinde
Leonding, Lehnergutstraße 16, 4060 Leonding, zu
richten.
(Zl. GD 426; 497/2018 vom 13. März 2018)

40. Ausschreibung (erste) der beiden
Pfarrstellen des Gemeindeverbandes

Lieser- und Maltatal
Der neugegründete Verband der Evangelischen Pfarr-
gemeinden im Lieser- und Maltatal schreibt eine volle
Pfarrstelle (100%) und eine halbe Pfarrstelle (50%)
zur Besetzung ab 1. September 2018 aus – beide ohne
Religionsunterrichtsverpflichtung. Die halbe Pfarr-
stelle kann zum Beispiel mit einer bis zu fünfzigpro-
zentigen Unterrichtsverpflichtung kombiniert werden.
Der Verband besteht aus den drei eng beieinanderlie-
genden Toleranzgemeinden Trebesing, Dornbach und
Eisentratten, die jeweils über eigene Kirchen verfü-
gen. Zum Verband gehören insgesamt 2.340 Gemein-
demitglieder, die sich auf die drei Pfarrgemeinden
verteilen.
In der Region des Verbandes bestehen ganzjährig
ganztägige Kinderbetreuungseinrichtungen sowie
mehrere Schulen im Pflichtschulbereich.
Die Kirchen in Trebesing, Fischertratten und Eisen-
tratten sind sehr schöne und gut renovierte alte Kir-
chen; zusätzlich wurde in der Stadt Gmünd vor
17 Jahren eine moderne Kirche gebaut.
Die Gemeinden sind einerseits ländlich-traditionell
geprägt, aber auch offen für neue Entwicklungen, wie
es sich am Beispiel alternativer Gottesdienstformen
bisher gezeigt hat. Die drei Gemeinden sind jeweils
selbständig, aber regional auf dem Weg der Zusam-
menarbeit und Vernetzung.
Die Verbandsgemeinden wünschen sich einen Pfarrer
oder eine Pfarrerin, die auf die Gemeindemitglieder
zugehen, Gottesdienste feiern, Amtshandlungen
durchführen, und die mit den ehrenamtlichen Lektoren
und Lektorinnen und Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen
zusammenarbeiten und sie unterstützen.
Es wird eine konstruktive Zusammenarbeit in der
Ökumene, mit den politischen Gemeinden, den Ver-
einen und öffentlichen Institutionen, wie Schulen und
Kindergärten und dem Altenwohnheim vor Ort erwar-
tet.
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Es besteht eine aktive Kooperation mit dem Christli-
chen Missionsverband in Seeboden. Es gibt im Lie-
sertal eine blühende Kinder- und Jungschararbeit, ei-
nen Teeniekreis und auch das Bestreben, ein Jugend-
zentrum mit einem eigenen Jugendleiter für die ge-
samte Region einzurichten.
Dienstwohnungen mit großen Pfarrgärten stehen der-
zeit in den Pfarrhäusern in Trebesing und in Dornbach
zur Verfügung. Es können aber auch individuelle Lö-
sungen gefunden werden.
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 30. April
2018 an: Seniorin Mag. Dagmar Wagner-Rauca, Un-
terhaus 15, 9871 Seeboden, Tel. 0699 188 77 235.
Auskünfte erhalten Sie auch beim Verbandsvorstand:
Christa Graf (Trebesing), Tel. 0676 604 25 95,
Hermann Pirker (Dornbach), Tel. 0650 473 19 50,
Traugott Brandstätter (Eisentratten), Tel. 0664 737 68
430. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
(Zl. GD 297; GD 128; GD 137; 499/2018 vom
14. März 2018)

41. Ausschreibung (zweite) einer
50% Teilpfarrstelle für Seelsorge in
Senioreneinrichtungen in Salzburg

Der Verband Evangelischer Pfarrgemeinden in der
Stadt Salzburg schreibt eine 50% Teilpfarrstelle für
Seelsorge in Senioreneinrichtungen zur Besetzung
zum 1. September 2018 aus.
Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen des im Verband
Evangelischer Pfarrgemeinden in der Stadt Salzburg
bestehenden „Seelsorgezentrums mit den Schwer-
punkten Alter, Krankheit und Gefängnis“. Diesem
Seelsorgezentrum ist eine weitere Pfarrstelle zugeord-
net, welche schwerpunktmäßig die Kranken- und Ge-
fangenenhäuser betreut. Eine gegenseitige Vertretung
ist vorgesehen.
Zu Ihren Aufgaben gehören:
- die seelsorgerliche und gegebenenfalls gottes-

dienstliche Begleitung evangelischer Bewohnerin-
nen und Bewohner sowie des evangelischen Per-
sonals von Senioren-, Pflege-, Geriatrie- und Ster-
bebegleitungseinrichtungen auf dem Gebiet der
drei Pfarrgemeinden des Gemeindeverbandes,

- soweit in betreuten Einrichtungen ökumenische
oder interreligiöse Seelsorgeregelungen in Kraft
sind, kann die Seelsorge auch in einem solchen
Rahmen stattfinden,

- solange und sofern in den Einrichtungen der Dia-
konie in Salzburg eine eigene evangelische Seel-
sorge eingerichtet ist, sind diese Einrichtungen
nicht zu betreuen,

- das Halten einer Rufbereitschaft und die Organi-
sation derselben,

- die Zusammenarbeit mit den Pfarrerinnen und
Pfarrern der Verbandsgemeinden und der Gemein-

den, in deren Zuständigkeitsbereich die betreuten
Einrichtungen gelegen sind,

- die Zusammenarbeit mit den Verbandsgemeinden
und den übrigen evangelischen Pfarrgemeinden im
Land Salzburg im Bereich der Aus- und Fortbil-
dung ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter,

- das Kontakthalten mit den Leitungen und Verant-
wortlichen der betreuten Einrichtungen,

- die Pflege des Kontakts mit den Pfarrgemeinden
des Gemeindeverbandes,

- die Wahrnehmung der Rechte der Evangelischen
Kirche gegenüber den betreuten Einrichtungen be-
züglich des Rechts einer unbehinderten Seelsorge
bei gleichzeitiger Wahrung des Datenschutzes,

- die ökumenische Zusammenarbeit mit den ent-
sprechenden anderskonfessionellen Kolleginnen
und Kollegen in den Einrichtungen in Seelsorge
und Gottesdiensten,

- die Gewinnung, Ausbildung, Begleitung und Fort-
bildung ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für die Seelsorge,

- die Pflege von Kontakten zu anderen evangeli-
schen Krankenhaus- und Gefangenenseelsorgern
und –seelsorgerinnen in Österreich und die Teil-
nahme an entsprechenden überregionalen Veran-
staltungen.

Wir erwarten von Ihnen:
- Sie sind an Menschen interessiert, engagiert und

freundlich. Sie sind kontaktfreudig und teamfähig
und übernehmen gerne Leitungsaufgaben.

- Sie können evangelische Standpunkte gut vertre-
ten, Sie bringen ökumenische Offenheit mit. Sie
verfügen über eine Klinische Seelsorge-Ausbil-
dung (KSA) oder eine vergleichbare Ausbildung
oder sind bereit, diese im Laufe des ersten Arbeits-
jahres zu beginnen.

Wir bieten Ihnen:
- Sie finden ein vielfältiges und interessantes Auf-

gabengebiet an verschiedenen Standorten in Salz-
burg und Umgebung vor. Ihre Tätigkeitsorte sind
mit dem öffentlichen Nahverkehr meist gut er-
reichbar.

- In Salzburg gibt es ein gutes ökumenisches Klima,
das Sie in Ihrer Arbeit unterstützt.

- Ein Büro-Arbeitsplatz wird Ihnen auf Wunsch zur
Verfügung gestellt.

- Es wird Ihnen – nach Rücksprache mit Ihnen – eine
Dienstwohnung gemäß § 64 OdgA zur Verfügung
gestellt.

- Salzburg bietet Ihnen eine Vielzahl von kulturellen
Bildungs- sowie Erholungseinrichtungen und
Möglichkeiten.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 30. April 2018
an den derzeit amtierenden Vorsitzenden des Aus-
schusses für das Seelsorgezentrum, Herrn Pfarrer
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Mag. Tilmann Knopf, Schwarzstraße 25, 5020
Salzburg oder E-Mail: knopf@christuskirche.at.
Rückfragen beantworten Ihnen gerne der amtierende
Vorsitzende des Ausschusses für das Seelsorgezent-
rum: Pfarrer Mag. Tilmann Knopf, E-Mail:
knopf@christuskirche.at, Tel. 0699 188 77 581, der
Inhaber der Pfarrstelle für Kranken- und Gefangenen-
seelsorge: Pfarrer Mag. Meinhardt von Gierke,
E-Mail:m.von-gierke@salk.at, Tel. 0699 188 77 516.
(Zl. S 06; 509/2018 vom 15. März 2018)

42. Ausschreibung (erste) der mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B.
Salzburg-Nördlicher Flachgau

Die mit der Amtsführung verbundene Pfarrstelle wird
hiermit zur Besetzung zum 1. September 2018 ausge-
schrieben.
Unsere 1981 gegründete Pfarrgemeinde liegt nördlich
der Landeshauptstadt Salzburg in einer hügeligen, von
Seen geprägten Landschaft. Sie zählt derzeit über
2.600 Gemeindeglieder auf einer Fläche von 476 km².
Sie ist in vier Predigtstationen unterteilt: Bürmoos mit
der Lukaskirche, Elixhausen mit der Honteruskirche,
Neumarkt am Wallersee mit der Rupertuskirche und
Seekirchen.
Es sind zwei Pfarrstellen evaluiert. Die weitere Pfarr-
stelle ist besetzt.
Gottesdienste werden derzeit regelmäßig in Bürmoos,
Neumarkt, Elixhausen, Seekirchen, Oberndorf/Lau-
fen und Bergheim gefeiert.
Sitz des Pfarramtes ist in Elixhausen mit einem Pfarr-
haus, in dem sich Pfarrbüro, Kirchenbeitragsstelle,
Gemeindesaal, Räumlichkeiten für Kinderarbeit und
eine Pfarrwohnung befinden. Diese Pfarrwohnung ist
durch den Inhaber der weiteren Pfarrstelle belegt.
Der zu besetzenden Pfarrstelle ist die Predigtstation
Bürmoos zugeteilt. Diese umfasst zurzeit die politi-
schen Gemeinden Bürmoos, St. Georgen, Lam-
prechtshausen, Oberndorf, Göming, Dorfbeuern,
Nussdorf, Berndorf, Seeham und Mattsee. Sammel-
punkt des Gemeindelebens in Bürmoos ist die Lukas-
kirche mit angeschlossenem Gemeindesaal, Jugend-
keller und Büro. Unweit der Lukaskirche in Bürmoos
besitzt die Pfarrgemeinde ein Reihenhaus, welches als
Pfarrwohnung dient. Diese Pfarrwohnung bietet
105 m² Wohnraum auf zwei Geschoßen mit Wohn-
zimmer, Küche, Garderobe im EG, Schlafzimmer,
zwei Kinderzimmern, Schrankraum und Bad im OG.
Ein kleiner Garten mit Terrasse, Gartengeräteraum
und überdachtem KFZ-Einstellplatz bilden die
Außenanlage.
Abgesehen von der Geschäftsführung sind Gottes-
dienste und Amtshandlungen im Bereich der Predigt-
station Bürmoos und in Absprache mit dem Inhaber

der weiteren Pfarrstelle in der Gesamtgemeinde zu
übernehmen. Die weitere Aufgabenteilung zwischen
den beiden Pfarrern/Pfarrerinnen ist zum einen regio-
nal und zum anderen auch inhaltlich vorgesehen. Die-
se Aufteilung wird in Absprache der beiden Inhabern
oder Inhaberinnen der Pfarrstellen mit dem Presbyte-
rium vereinbart.
Das Pflichtausmaß für die Erteilung des Religionsun-
terrichts beträgt acht Wochenstunden in Absprache
mit dem Evangelischen Schulamt.
Durch die hohe Zahl an Zu- und Wegzügen, sowie die
säkulare Situation im Ballungsraum der Landeshaupt-
stadt ist Gemeindeentwicklung eine ständige Aufgabe.
Wir erwarten uns hier zusätzliche Impulse, gute Kom-
munikationsfähigkeit, sowie Geduld und Ausdauer für
die Umsetzung.
Aufgrund der ausgewogenen Altersstatistik stellt die
Arbeit mit Familien einen Schwerpunkt dar.
Eine Vielzahl von engagierten Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen steht zur Verfügung und soll begleitet,
motiviert, weiter gebildet und Neue gewonnen wer-
den. Wir erhoffen uns darum einen Bewerber/eine Be-
werberin, dem/der Teamarbeit ein Anliegen ist.
Mit den neu gewählten Gremien sind die Arbeits-
schwerpunkte festzulegen, wie z.B. in Diakonie, Bil-
dung, Kirchenmusik.
Im Gemeindegebiet befinden sich einige Seniorenhei-
me und ein Krankenhaus, in denen der Kontakt zu den
Evangelischen gepflegt werden soll.
Eine Gemeindepädagogin ist im Bereich der Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen mit einem Ausmaß von
zehn Wochenstunden beschäftigt und begleitet die
ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in
diesem Bereich.
Drei Religionslehrerinnen unterrichten an den Pflicht-
schulen.
Eine teilzeitbeschäftigte Sekretärin betreut die Kir-
chenbeitragsangelegenheiten und steht auch für wei-
tere Aufgaben im Pfarrbüro zur Verfügung.
Das Presbyterium freut sich auf Ihre Bewerbung und
ersucht diese bis 15. Mai 2018 an das Presbyterium
der Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B. Salzburg-
Nördlicher Flachgau, Nösnerstraße 12, 5161
Elixhausen, zu richten.
Nähere Auskünfte erteilen gerne:
Pfarrer Mag. Dietmar Orendi, Tel. 0699 188 77 566,
E-Mail: orendi@evang-flachgau.at
Pfarrer Mag. Wolfgang Rehner, Tel. 0699 188 77 567,
E-Mail: rehner@evang-flachgau.at
Kurator Martin Mericka, Tel. 0650 871 75 61,
E-Mail: kurator@evang-flachgau.at.
(Zl. GD 408; 535/2018 vom 19. März 2018)
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43. Kombinierte Ausschreibung (erste) der
beiden Pfarrstellen der Evangelischen

Pfarrgemeinde A.B. Spittal an der Drau
Die Evangelische Pfarrgemeinde Spittal an der Drau
verfügt gemäß Evaluierung durch den Superintenden-
tialausschuss über zwei volle Pfarrstellen, die hiermit
zur Besetzung ab dem 1. September 2018 ausgeschrie-
ben werden.
Es bestehen verschiedene Varianten, wie diese Pfarr-
stellen besetzt werden können. Wird nur eine Stelle
besetzt, so entfällt die Verpflichtung zum Religions-
unterricht. Werden beide Stellen besetzt, so beträgt das
Pflichtstundenausmaß für den Religionsunterricht je-
weils acht Wochenstunden. Möglich wäre auch, dass
sich ein Pfarrerehepaar bewirbt, wobei auch Teilzeit-
lösungen für die zweite Pfarrstelle denkbar wären, bei
entsprechender Reduzierung der Unterrichtsver-
pflichtung für die amtsführende Stelle.
Die Pfarrgemeinde zählt circa 2.900 Gemeindeglieder
und reicht von Lieserbrücke, Molzbichl, Amlach im
Osten bis Mallnitz und Flattach bei Obervellach im
Mölltal bzw. bis Kleblach-Lind im Drautal. Ein Groß-
teil der Gemeindeglieder lebt bei einem Bevölke-
rungsanteil von circa 15% in der Bezirkshauptstadt
Spittal. Die übrigen leben in den Diasporagebieten der
Gemeinde.
Gottesdienste werden an Sonn- und Feiertagen in
Spittal, monatlich in Obervellach und in größeren Ab-
ständen in Mühldorf, Sachsenburg und Lind gefeiert.
Fallweise finden auch Gottesdienste in den Altenhei-
men bzw. im Krankenhaus statt. Drei aktive Lektoren
und ein Pfarrer im Ruhestand beteiligen sich gerne an
den Gottesdiensten.
Im Pfarramt ist eine Sekretärin für Matriken- und
Kirchenbeitragsangelegenheiten beschäftigt (30 Stun-
den). Ein besonderes Anliegen ist uns die Förderung
der Kinder- und Jugendarbeit. Die Pfarrgemeinde hat
aus diesem Grund eine eigene Jugendreferentin
(25 Stunden) angestellt.
Auch hinsichtlich der Dienstwohnung bestehen ver-
schiedene Varianten. Eine große Wohnung (125 m2)
befindet sich im Evangelischen Gemeindezentrum,
zwei kleinere Wohnungen befinden sich im Pfarrhaus
(72,7 m2 bzw. 58,5 m2). Es könnte bei Bedarf aber auch
eine geeignete Wohnung im Nahbereich angemietet
werden. Eine Garage und ein großer Garten sind eben-
falls vorhanden.
Für weitere Informationen stehen gerne Pfarrer Mag.
Oliver Prieschl, Tel. 0699 188 77 266, bzw. Kurator
Ernst Neunegger, Tel. 0677 614 01 371, zur Verfü-
gung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. April
2018 an das Evangelische Pfarramt Spittal an der
Drau, 10.-Oktober-Straße 8, 9800 Spittal an der Drau,
oder per E-Mail an: pfarramt@evang-spittal.at.
(Zl. GD 282; 484/2018 vom 13. März 2018)

44. Ausschreibung (erste) der Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.

Velden am Wörther See
Die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Velden am Wörther See wird hiermit zur Besetzung
zum 1. September 2018 ausgeschrieben.
Die Pfarrgemeinde umfasst die politischen Gemein-
den Velden, Wernberg, Schiefling und Rosegg und hat
derzeit zirka 1.100 Gemeindeglieder.
Die Marktgemeinde Velden wird vom Tourismus mit-
geprägt. Es gibt vor Ort eine Volksschule, eine Neue
Mittelschule sowie eine Internationale Schule. Wei-
terführende Schulen gibt es in Villach und Klagenfurt,
in Klagenfurt auch eine Universität.
Die Christuskirche in Velden wurde 1974 gebaut. Da
wird sonntäglich und an Feiertagen Gottesdienst ge-
feiert. In der Predigtstelle Wernberg (Seminarraum im
Feuerwehrhaus) wird ein Mal im Monat sowie zu den
christlichen Hauptfesten Gottesdienst gefeiert. Dazu
kommen Gottesdienste in den derzeit drei Altershei-
men.
In der Pfarrgemeinde engagieren sich drei Organistin-
nen sowie ein Lektor. Für den Kirchenbeitrag ist eine
Mitarbeiterin angestellt.
Die ökumenischen Kontakte sind gut und sollen fort-
geführt werden.
Der Religionsunterricht ist im Ausmaß von acht Stun-
den zu halten und wird durch die Fachinspektorin ko-
ordiniert (voraussichtlich an einer der Höheren Schu-
len in Villach).
Das Pfarrhaus mit Pfarrkanzlei, Wohnung (116 m²)
und Garten steht neben der Kirche und ist an das ört-
liche Fernwärmenetz angeschlossen. Eine Thermo-
sanierung wurde 2015 durchgeführt. Weiters steht
eine Garage zur Verfügung. Die Gemeinde erwartet,
dass der Pfarrer/die Pfarrerin im Pfarrhaus wohnt.
Die Gemeinde wünscht sich die Fortführung der der-
zeitigen Aktivitäten, ist aber auch aufgeschlossen für
Neuerungen und Veränderungen. Vor allem in der
Kinder- und Jugendarbeit gilt es Schwerpunkte zu
setzen. Gewünscht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin,
der/die auf die Menschen in der Gemeinde zugeht, in
Verkündigung, Unterricht und Seelsorge die Men-
schen begleitet und ihnen das befreiende Evangelium
von der Liebe Gottes verkündet.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 15. Mai 2018 an
das Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Velden, Mösslacherstraße 11, 9220 Velden.
Weitere Auskünfte erteilen gerne:
Kuratorin Christiane Blaschko, Tel. 0664 317 09 76,
E-Mail: christiane.blaschko@aon.at und
Pfarrer Mag. Martin Satlow, Tel. 04274 512 29, 0699
121 89 958, E-Mail: evang.kirche.velden@aon.at.
(Zl. GD 418; 485/2018 vom 13. März 2018)
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45. Ausschreibung (erste) der
50% Teilpfarrstelle der Evangelischen

Pfarrgemeinde A.u.H.B. Weiz
Die Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Weiz
schreibt ihre 50% Teilpfarrstelle zur Neubesetzung
mit 1. September 2018 aus.
Wir sind eine Pfarrgemeinde mit derzeit rund 400 Ge-
meindegliedern in der nördlichen Hälfte des Bezirks
Weiz, knapp 30 km von Graz entfernt.
In der Gemeinde arbeiten mit dem Pfarrer/der Pfarre-
rin ein aktives Presbyterium, eine Lektorin und eine
interessiert teilnehmende Gemeindevertretung.
Gottesdienste finden an jedem zweiten und vierten
Sonntag des Monats statt. Fallweise werden ökume-
nische Gottesdienste auch in anderen Orten unseres
Zuständigkeitsgebietes angeboten. Unser „Kirchenca-
fé“ im neu gestalteten Pfarrzentrum, immer im An-
schluss an die Gottesdienste, zeigt die intensive Ver-
bundenheit unserer Gottesdienstgemeinde.
Es gibt in vielen Bereichen eine gute, ökumenische
Zusammenarbeit.
Religionsunterricht im Ausmaß von vier Wochenstun-
den ist im Schulzentrum Weiz zu erteilen.
Da das Pfarrwohnhaus derzeit von Asylwerbern be-
wohnt wird, ist die Frage der Anmietung einer Dienst-
wohnung in Absprache mit dem Bewerber/der Bewer-
berin gesondert zu klären.
Für Auskünfte – auch zu etwaigen Kombinationsmög-
lichkeiten – stehen Ihnen Superintendent MMag.
Hermann Miklas und Kuratorin Brigitte Luschnigg,
Tel. 0660 762 21 10, gerne zur Verfügung.
Wir wünschen uns eine dynamische, initiative Per-
sönlichkeit als Pfarrer/als Pfarrerin und freuen uns
über Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens
15. Mai 2018 an das Presbyterium der Pfarrgemeinde
A.u.H.B. Weiz, Gustav-Adolf-Platz 1, 8160 Weiz,
richten.
(Zl. GD 319; 493/2018 vom 14. März 2018)

46. Ausschreibung (erste) eines
Krankenhauspfarrers/einer

Krankenhauspfarrerin in Wien
Die 100% Stelle einer Krankenhauspfarrerin/eines
Krankenhauspfarrers der Superintendenz Wien wird
hiermit ausgeschrieben.
Gemäß der Resolution zum Schwerpunkt „Evangeli-
sche Krankenhaus- und Geriatrieseelsorge in Öster-
reich“ der Generalsynode am 10. Dezember 2014 und
im Blick auf das Wiener Spitalskonzept 2030 sowie in
Anbetracht von Pensionierungen in den nächsten Jah-
ren im Bereich der Krankenhausseelsorge in Wien
wird hiermit eine neue 100% Stelle ausgeschrieben.
Als Dienstort ist das SMZ Süd vorgesehen. Im SMZ
Süd sind besonders zu betreuen das Kaiser-Franz-
Josef-Spital (KFJ), das Geriatriezentrum Favoriten
und der Geriatriebereich Wien Süd/Südost.

Erwartet wird primär die Bereuung der evangelischen
Patientinnen und Patienten, sowie deren Angehörige
vor Ort, die Begleitung und Unterstützung der ehren-
amtlichen Seelsorgerinnen und Seelsorger vor Ort, die
Fähigkeit und der Wille zur ökumenischen und gege-
benenfalls interreligiösen Zusammenarbeit und die
Kooperation mit anderen Berufsgruppen im Kranken-
haus. Erwartet wird weiterhin die Gestaltung von Got-
tesdiensten im SMZ Süd und im Geriatriebereich
Wien Süd/Südost, sowie die Mitarbeit an der Vernet-
zung der Krankenhaus- und Geriatrieseelsorge in
Wien.
Eine gute Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kol-
legen der Krankenhaus- und Geriatrieseelsorge der
Diözese wird vorausgesetzt. Die aktive Beteiligung an
der Aus- und Fortbildung der ehrenamtlichen Kran-
kenhausseelsorger und -seelsorgerinnen hat sich be-
währt und soll beibehalten werden. Ebenso zählen zu
den Aufgaben die Weiterentwicklung der Seelsorge
im SMZ Süd im Hinblick auf die Seelsorge im Alter.
Wünschenswert ist die Erstellung eines Konzeptes für
die evangelische Seelsorge in Zusammenarbeit und
Abstimmung mit dem Geriatriereferat.
Eine Krankenhausseelsorgeausbildung ist Anstel-
lungsvoraussetzung. Falls sie nicht vorhanden ist, ist
sie innerhalb der ersten zwei Anstellungsjahre nach-
zuholen. Der Wohnungskostenbeitrag ist für die Wie-
ner Krankenhauseelsorge einheitlich geregelt.
Nähere Auskünfte erteilen:
Superintendent Mag. Hansjörg Lein,
Tel. 0699 188 77 701
Senior Dr. Michael Wolf, Tel. 0699 188 77 746
Pfarrer Karl Weinberger, Tel. 0676 962 61 70
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 15. Mai 2018 an
den Superintentialausschuss A.B. Wien, Hamburger-
straße 3, 1050 Wien oder an die E-Mail-Adresse:
wien@evang.at.
Die Bestellung erfolgt aufgrund der Wahl durch den
Superintentialausschuss Wien. Der Dienst soll am
1. September 2018 angetreten werden.
(Zl. S 06; 491/2018 vom 14. März 2018)

47. Ausschreibung (erste) der mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Wien-Hietzing - Kreuzkirche

Zu unserer Gemeinde zählen per 1. Jänner 2018
circa 2.750 Mitglieder und das Gebiet umfasst Teile
des 13., 14. und 15. Wiener Gemeindebezirks.
Folgende Rahmenbedingungen sind für diese Pfarr-
stelle relevant:
- Der Pfarrer/die Pfarrerin hat die Gemeinde zusam-

men mit dem Kurator/der Kuratorin und dem Pres-
byterium zu leiten und nach innen und nach außen
zu vertreten und alles in seiner/ihrer Kraft stehende
zu unternehmen, damit die Gemeinde in Harmonie
wächst und gedeiht.
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- Folgende Aufgaben, die größtenteils in der Ge-
meindeordnung festgehalten sind, sind zu beach-
ten: Seelsorge, Verantwortung für die diakonische
Arbeit in der Gemeinde, Führung der Kirchenbü-
cher, Sorge um das Pfarrarchiv, Gemeindeblatt,
Amtshandlungen, Unterweisung der Konfirman-
den, Familien- und Jugendgottesdienste sowie
geistliche Betreuung der zwei Kindergartengrup-
pen unserer Gemeinde.

- Die Orte, in denen Gottesdienste bzw. Predigten
abgehalten werden, sind in erster Linie die Kirche
in der Cumberlandstraße 48 sowie im Gemeinde-
haus in der Hügelgasse.

- Der zu leistende Religionsunterricht ist im Ausmaß
der vom Evangelischen Oberkirchenrat festgeleg-
ten Stunden in Abstimmung mit dem Schulamt der
Wiener Superintendenz zu leisten.

- Die Bewerbung hat bis zum 15. Mai 2018 im
Sekretariat der die Stelle ausschreibenden Pfarrge-
meinde einzutreffen.

Sollte der Bewerber/die Bewerberin eine Dienstwoh-
nung beanspruchen, wird die Gemeinde in Abstim-
mung mit den Wünschen des Bewerbers/der Bewer-
berin und den Regeln der Evangelischen Kirche eine
solche zur Verfügung stellen.
Weiters stellt die Gemeinde dem Pfarrer/der Pfarrerin
ein Diensthandy und eine Jahreskarte der Wiener
Linien zur Verfügung. Darüber hinaus gehende Ba-
rauslagen werden von der Gemeinde vergütet.
Dienstantritt ist der 1. September 2018.
Dienstort ist der Sitz der Pfarrgemeinde.
Für nähere Auskünfte steht Pfarrer Dr. Hans Volker
Kieweler unter Tel. 0699 188 77 032 bzw. 01 894 61
30 gerne zur Verfügung.
(Zl. GD 347; 503/2018 vom 14. März 2018)

48. Ausschreibung (zweite) der mit der
Amtsführung verbundenen Pfarrstelle der

Evangelischen Pfarrgemeinde A.B.
Wien-Leopoldstadt und Brigittenau

Wir suchen eine neue Pfarrerin, einen neuen Pfarrer!
Die mit der Amtsführung verbundene Pfarrstelle in der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien-Leopold-
stadt und Brigittenau ist vakant und kann jederzeit mit
einem vollen Dienstverhältnis von einer Pfarrerin oder
einem Pfarrer besetzt werden.
Eine Bewerbung sollte so bald wie möglich, jedoch
spätestens bis 6. Juni 2018, erfolgen.
Wir sind:
- Eine Pfarrgemeinde mit rund 3.300 Mitgliedern im

Gebiet des 2. und 20. Wiener Gemeindebezirks.
Zwei große Stadterweiterungsprojekte in unmit-
telbarer Nähe der Kirche lassen in nächster Zu-
kunft auf Zuzug von jungen Familien hoffen, an-
sonsten ist dieser Standort von einem multikultu-
rellen Umfeld geprägt.

- Eine aufgeschlossene Gemeinde mit aktiven, en-
gagierten Gremien und Kreisen (Kindergottes-
dienst, Seniorenkreis, Frauenkreis, Singkreis,
Konfi-Mitarbeiter-Team), mit aktiven ehrenamtli-
chen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, die gerne
gemeinschaftlich und teamorientiert arbeiten.

- In der Gemeinde gibt es eine weitere besetzte Pfarr-
stelle, eine besetzte Pfarrstelle mit voller Lehrver-
pflichtung sowie eine verlässliche Gemeindese-
kretärin.

Wir erwarten:
- einen kontaktfreudigen Pfarrer/eine kontaktfreudi-

ge Pfarrerin mit viel Engagement, Aufgeschlos-
senheit und guten Ideen,

- Gottesdienste in vielfältiger und offener Form an
Sonn- und Feiertagen sowie einmal im Monat ei-
nen Abendgottesdienst in der Verklärungskirche in
Abstimmung mit den Pfarrerkollegen und –kolle-
ginnen,

- weitere Gottesdienste und Andachten in Pensio-
nistenhäusern und Krankenhäusern, Schulgottes-
dienste und interreligiöse Feiern,

- Religionsunterricht (möglichst im Gemeindege-
biet) im Pflichtstundenausmaß von acht Stunden
an AHS und BHS,

- teamorientierte und kollegiale Zusammenarbeit
mit den Haupt- und Ehrenamtlichen,

- Unterstützung und Wertschätzung der ehrenamtli-
chen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen,

- Fortführung von Bewährtem, sowie innovative
Ideen für neue Aktivitäten auch mit Blick auf die
demografischen Entwicklungen in der Gemeinde,

- Fortführung der langjährig gewachsenen, guten
ökumenischen und interreligiösen Kontakte,

- Initiativen zur stärkeren Einbindung von Gemein-
degliedern in das Gemeindeleben,

- die Aufgabenverteilung erfolgt laut aktueller Ge-
meindeordnung im Einvernehmen mit den Pfar-
rerkollegen und -kolleginnen und dem Presbyteri-
um.

Wir bieten:
- eine Dienstwohnung (125 m²) im ersten Stock des

Pfarrhauses, einen Garten zur Mitbenützung sowie
einen Autoabstellplatz im Hof,

- im Erdgeschoß des Pfarrhauses befinden sich die
Pfarrkanzlei, zwei Büros, Veranstaltungsräume
und eine vermietete kleine Wohnung, im Keller
befindet sich ein weiterer Veranstaltungsraum,

- eine gute Verkehrsanbindung (Straßenbahn,
U-Bahn, Schnellbahn),

- leicht erreichbare Naherholungsgebiete (Augarten,
Prater, Donau, Donauinsel),

- gute Einkaufsmöglichkeiten in der Umgebung
(Märkte),

- Schulen und Kindergärten in unmittelbarer Nähe,
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- eine selbstbewusste, vielfältige Gemeinde, die sich
auf einen neuen Pfarrer/eine neue Pfarrerin freut.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten, diese
bis 6. Juni 2018 an das Presbyterium der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde A. B. Wien-Leopoldstadt und
Brigittenau, 1020 Wien, Am Tabor 5, zu richten.

Auskünfte erteilen gerne:
Kurator Christopher Benge, Tel. 0699 129 21 708
Pfarrerin Mag. Ursula Arnold, Tel. 0699 188 77 721.
(Zl. GD 339; 501/2018 vom 14. März 2018)

Bestellungen und Zuteilungen A.u.H.B.

49. Bestellung von Amanda Oleson
Amanda Oleson, MDIV, MA, BA, wurde gemäß Be-
schluss des Oberkirchenrates A.u.H.B. vom 13. Juni
2017 zur Hochschulpfarrerin auf die 25% Hoch-
schulpfarrstelle für Salzburg zugeteilt und mit

Wirkung vom 1. September 2017 befristet bis
31. August 2020 in diesem Amt bestätigt.
(Zl. P 2327; 442/2018 vom 6. März 2018)

Ruhestandsmeldungen

Wir danken
Herrn Richard Pauls,

dem Setzer des Amtsblattes der Evangelischen Kirche in Österreich seit dem Jahr 1965, für seinen großen
Einsatz und seine Expertise. Wir wünschen ihm alles Gute für den Ruhestand.

Todesfälle

Der Herr über Leben und Tod hat Herrn
Superintendent i.R. Mag. Joachim Rathke

geboren am 6. Dezember 1936 in Friedland, Ostpreußen, am Sonntag, den 25. Feber 2018, in Treffen am
Ossiacher See, im 82. Lebensjahr zu sich in die Ewigkeit berufen.
Für seinen Dienst in unserer Kirche danken wir Gott und drücken seiner Familie unsere Anteilnahme aus.
Die Würdigung des Lebens und Wirkens von Superintendent i.R. Mag. Joachim Rathke findet sich
im Amtsblatt 2001 auf Seite 173 anlässlich seines Übertritts in den Ruhestand.

(Zl. P 1014; 488/2018 vom 14. März 2018)

Mitteilungen

50. Kollektenaufruf für den Sonntag Jubilate,
22. April 2018: Evangelische Frauenarbeit

Die Evangelische Frauenarbeit versteht sich als Ver-
tretung aller Evangelischen Frauen in den Pfarrge-
meinden. Ihre Themen versuchen sich immer an den
Bedürfnissen dieser Frauen zu orientieren.
Wir leben in einer immer älter werdenden Gesell-
schaft, in der aber das Alter und die alten Menschen
nicht immer den Respekt und die Anerkennung erhal-

ten, die sie verdienen. Aus diesem Grund, aber auch
weil sich in der Evangelischen Frauenarbeit – ähnlich
wie in unseren Pfarrgemeinden – viele Frauen jenseits
der 50 engagieren, haben wir mit unserem Jahresthe-
ma „Die Fülle des Lebens – Das Abenteuer des Al-
terns“ den Fokus unserer inhaltlichen Arbeit auf die
Altersgruppe 50+ gelegt. Dem folgt auch unser Got-
tesdienstvorschlag zum Sonntag Jubilate, der unter
dem Motto „Hoch lebe das Alter(n)“ die positive Be-

Amtsblatt für die Evangelische Kirche in Österreich März 2018   45



wertung des Alter(n)s in Bibel und Glauben in den
Vordergrund stellt.
Die Kollekte, die an diesem speziellen Sonntag der
Evangelischen Frauenarbeit gewidmet ist, erbitten wir
für unsere vielfältige Arbeit, im Bereich von Bildung
und Empowerment von Frauen aller Altersstufen. Die
Evangelische Frauenarbeit erarbeitet nicht nur Bil-
dungsmaterialien für Frauenkreise, sondern organi-
siert auch viele Veranstaltungen (Frauentage, Tage der
Begegnung, Frauenmahl, etc.), engagiert sich in der
Ökumene (Weltgebetstag), im diakonischen, frauen-
politischen und entwicklungspolitischen Bereich. –
Unter anderem tragen wir gemeinsam mit der Diako-
nie Austria die Aktion Brot für die Welt.
Der allergrößte Teil unserer Arbeit geschieht ehren-
amtlich und dafür sind wir sehr dankbar. Aber nicht
alles kann auf dieser Basis geleistet werden und letzt-
lich kostet auch die Arbeit Ehrenamtlicher ein biss-
chen Geld. – Sehr viele Frauen spenden uns ihre Zeit,
ihr Engagement und ihre Kompetenzen; sie sollen we-
nigstens Ersatz für Fahrt- und Sachkosten erhalten,
sowie zumindest zwei Mal im Jahr die Möglichkeit zu
Austausch und Fortbildung auf unseren Konferenzen.
Wir erbitten die Kollekte zum Sonntag Jubilate auch
für die Unterstützung dieser vielen Ehrenamtlichen,
um ihnen die „Infrastruktur“ bieten zu können, die ihr
großes Engagement für möglichst viele Frauen in den
Gemeinden fruchtbar, sinnvoll und gewinnbringend
macht.
Das Leitungsteam der Evangelischen Frauenarbeit in
Österreich
(Zl. KOL 07; 439/2018 vom 6. März 2018)

51. Kollektenaufruf für den Sonntag Kantate,
29. April 2018: Kirchenmusik

Singt dem Herrn ein neues Lied! – Dieser Ruf zieht
sich durch unsere Bibel und unsere Gesangbücher.
Singend und musizierend verkündigen wir in unseren
Gemeinden das Evangelium, laden zum Glauben ein,
feiern und bezeugen aus welcher Kraft wir leben. Mit
unserer Kirchenmusik pflegen wir eine uns anvertrau-
te Kultur und geben neuen Ausdrucksmitteln Raum.
Im Jubiläumsjahr 2017 wurden viele eindrucksvolle
musikalische Aktivitäten gesetzt, die nun weiterge-
führt werden sollen.
Durch Aus-, Fort- und Weiterbildungs – Angebote un-
terstützen das Amt für Kirchenmusik beim Evangeli-
schen Oberkirchenrat und der Verband für Evangeli-
sche Kirchenmusik in Österreich (VEKÖ) die Arbeit
in den Gemeinden zum Beispiel durch:
- die Werkwoche für Kirchenmusik in Oberschützen

jeweils im Sommer
- regelmäßige Seminare in verschiedenen Diözesen
- Förderung des Singens in allen Altersgruppen
- Hilfestellung bei Ausstattung mit Literatur usw.

- Unterstützungen für Einzelprojekte, Musik in
Gottesdiensten

- Möglichkeit des Verleihs einer Truhenorgel u.a.
Besonders unterstützt werden heuer Initiativen im Be-
reich der Popularmusik.
Damit viele solcher Projekte stattfinden können, bitten
wir um Ihre Hilfe u.a. durch die heutige Kollekte.
Pfarrerin Lydia Burchhardt
Referentin für Kirchenmusik
(Zl. KOL 26; 538/2018 vom 20. März 2018)

52. Kollektenaufruf für das
Konfirmationsfest 2018

Liebe Konfirmierte, geschätzte Festgemeinde!
Die heutige Kollekte am Tag des Konfirmationsgot-
tesdienstes wird der Evangelischen Jugend Österreich
übergeben. Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Die Evangelische Jugend Österreich ist die offizielle
Jugendorganisation der Evangelischen Kirche in
Österreich. Sie arbeitet eng vernetzt mit dem Oberkir-
chenrat der Evangelischen Kirche A.u.H.B. und en-
gagiert sich in der Bundesjugendvertretung wie alle
österreichweit agierenden Jugendorganisationen.
Die Evangelische Jugend Österreich arbeitet in Bun-
des- und Diözesanprojekten, begleitet, finanziert und
unterstützt Fortbildungen von haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/innen in Kindergottesdienst, Konfi-
und Jugendarbeit, vernetzt, entwickelt und unterstützt
die Anliegen der Kinder und Jugendlichen in Öster-
reich. Weiters veranstaltet sie Bildungsreisen, Tagun-
gen und Freizeiten für Kinder und Jugendliche und
gibt Magazine, Arbeitsunterlagen und Tipps für die
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen heraus. Beson-
dere Bedeutung kommt dem Thema Kinderschutz und
Prävention von Gewalt, auch sexualisierter Gewalt,
zu. In sogenannten „Basisschulungen“ schaffen aus-
gebildete EJÖ-Präventionstrainer/innen Bewusstsein
für Nähe und Distanz, respektvollen Umgang mitein-
ander, für Gewaltprävention im täglichen Leben und
fürs Einlenken bei Grenzüberschreitungen.
Mit Ihrer Spende helfen Sie der Evangelischen Jugend
Österreich dabei, eine Plattform zu sein, wo junge
Menschen sich begegnen, austauschen, durch das
Evangelium begleiten lassen und im Glauben wachsen
können.
Im Namen der Evangelischen Jugend Österreich
danke ich Ihnen sehr herzlich.
Gottes Segen, liebe Konfirmierte!
Für die Evangelische Jugend Österreich:
Pfarrerin MMag.a Petra Grünfelder,
Jugendpfarrerin für Österreich
Bundesgeschäftsführung EJÖ
(Zl. KOL 10; 539/2018 vom 20. März 2018)
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53. E-Mail-Adresse der Evangelischen
Pfarrgemeinde A.u.H.B. Bregenz

Die Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. ist ab so-
fort unter nachstehender E-Mail-Adresse zu erreichen:

E-Mail: pfarramt@evang-bregenz.at
(Zl. HB 06; 226/2018 vom 7. Feber 2018)
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Terminevidenz regionaler und überregionaler Veranstaltungen
Um die Planung von Veranstaltungen zu erleichtern und um Terminkollisionen möglichst zu vermeiden, ist
beim Presseamt der Evangelischen Kirche eine zentrale Terminevidenz eingerichtet. Alle regionalen und über-
regionalen Veranstaltungen wie Gemeindetage, Pfarrkonferenzen, Superintendentialversammlungen u. dgl. —
auch solche, die mehr für den kircheninternen Bereich gelten — sind dem Presseamt mitzuteilen. Ebenso kann
telefonisch, per Fax oder über Internet abgefragt werden, ob an einem bestimmten Tag bereits Veranstaltungen
geplant sind.

Das Amtsblatt wolle genau gelesen werden — Erlagscheine mit Verwendungszweck versehen — Ge-
schäftsstücke ausnahmslos im Dienstweg vorlegen — Behandlung mehrerer Angelegenheiten in einem
Geschäftsstück ist unzulässig — In Antworten Geschäftszahl (Beitragskontonummer) anführen — Fris-
ten beachten (Kollekten-Ablieferung, Vorlage der Rechnungsabschlüsse, Seelenstandsbericht usw.)
Wir ersuchen alle GlaubensgenossInnen, ihnen bekanntwerdende Zu- und Wegzüge, Geburten, Trauungen und

Todesfälle evangelischer GlaubensgenossInnen dem Pfarramt mitzuteilen.
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